
REFERENZEN 

Das LIT war die wichtige und entscheidende Weiche auf meinem beruflichen Weg. Ich war in eine Leitungs-
position geraten und wusste gar nicht, wie mir geschah und brauchte dringend Unterstützung und Wegwei-
sung. Da bekam ich ein Prospekt des LITs in die Hände und dachte: Das klingt gut! 
Nach Abschluss des Kurses wusste ich: Es war sehr gut! 
Ich erkannte den Unterschied zwischen Potenzial und Kompetenz. Ich erfuhr, dass ich Potenzial habe, mir 
nur die Kompetenz fehlte. Und die hat Andreas Donath mit einer unglaublich hohen Eigenkompetenz und 
viel Liebe vermittelt und zwar so, dass wir das auch sofort anwenden und umsetzen konnten. Der Zeitraum 
über 18 Monate mit dreizehn Einheiten ist dabei genial gewählt.  (Anm.: ab LIT 2008/9 nur 8 Präsenztermine.) So 
kann sich alles Gelernte verfestigen und einprägen. Jeder Baustein wird von Grund auf erklärt, oft mit Co-
Leitern, was das Lernen abwechslungsreich machte. Die Hausaufgaben sind gut zu schaffen (auch wenn 
man viel I-Anteile hat:-)). 
Wir haben in dieser Zeit bei jedem Treffen füreinander gebetet, miteinander Lobpreis gelebt und zu Beginn 
eine Andacht erhalten, die sich wie ein roter Faden durch den Baustein zog, sodass klar war, wessen Grund-
sätze hier trainiert und ausgebildet werden sollten. 
Wir hatten viel Freude und waren füreinander da, wenn wir unsere Grenzen erreichten. Wir wurden von And-
reas sehr ermutigt Schritte zu wagen und Neuland zu betreten:  im Team, in der Kommunikation, bei Visio-
nen, bei Entscheidungen und in vielen vielen anderen Dingen. Es war Mega-gut. Es war eine gesegnete Zeit, 
die mit dem LIT nicht endete... Danke! 
Ingeborg Jockenhöfer, Hauswirtschaftliche Leiterin Gästehaus Bad Homburg 
 

Als Pastor im Anfangsdienst habe ich vom LIT sehr profitiert. Zu lernen, was es heißt, sich selbst und ande-
re zu leiten, eigene Kompetenzen zu erweitern, Mitarbeiter besser zu fördern und das eigene Mandat in der 
Gemeinde und darüber hinaus angemessen wahr zu nehmen, das waren für mich die großen Errungen-
schaften dieses Seminars. Das alles und mehr eingebettet in einen guten geistlichen Rahmen hat mich her-
ausgefordert mehr aus dem Potenzial zu machen, das Gott mir geschenkt hat. 
Axel Kuhlmann, Pastor EFG Gelnhausen 
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Das LIT Beim Start des LIT im Juni 2006 hatte ich so die Ahnung, ein dickes Geschenkpaket vor mir liegen zu haben, welches ich dann in der Tat im Laufe der 
nächsten 15 Monate auspacken durfte. Die intensive Beschäftigung mit meiner eigenen Person, meinen Talenten, Herzensanliegen, Gaben und Grenzen, meinem 
So-Geschaffen-Sein von Gott und meinen menschlichen Verrenkungen, meiner Geschichte und meinen Träumen hat mir sehr gut getan. Ich habe viel über mich 
selbst dazu gelernt und die Faszination der Verschiedenartigkeit, die ich einmal mehr entdecken durfte im Umgang mit den Trainern und Teilnehmern, sehr 
genossen. Besonders in den mehrtägigen Einheiten wuchsen Nähe und Vertrautheit untereinander.  
 
Immer wieder mit Aufgaben, die bis zur nächsten Einheit angegangen werden mussten, betraut zu werden, half mir, die Inhalte tiefer im Leben zu verankern und 
in den Verantwortlichkeiten, in die ich gestellt bin, umzusetzen. Manchmal war es schon eine große Herausforderung für mich, alles im Leben unter zu bekom-
men, aber es war gut. Die sehr unterschiedlichen Andachten und Einstimmungen auf die Tage und Einheiten holten mich oft sehr treffsicher ab und halfen mir, 
bei Gott anzukommen und offen zu sein für die Chancen und Möglichkeiten und den Stoff der jeweiligen Einheiten. 
 
Danke für die große Kreativität in Aktionen wie Klettern, Videoaufnahmen, Filme, stille Spaziergänge, Teamaufgaben und mehr. Das hat dazu beigetragen, nicht 
nur mit dem Kopf sondern etwas mit dem Herzen zu lernen. Mir ist sehr bewusst geworden, wie sehr mir Lehreinheiten, Erlebtes und Gespräche geholfen haben, 
Herausforderungen zu bestehen, aufrecht an der Hand Gottes zu bleiben und die mir anvertraute Leitungsverantwortung wahrzunehmen. So kann ich auch dazu 
nur sagen: es war gut so, ich habe vielfältigen Gewinn mitnehmen können. Auch bei den Themen, die mir recht vertraut waren, gab es gute Impulse.  
 
So bin ich zu allererst Gott von Herzen dankbar für diese Möglichkeit der letzten 15 Monate und dann auch euch von ganzem Herzen. Ihr habt euch als Men-
schen eingebracht und von Gott gebrauchen lassen, wart nicht die coolen und entfernten Teacher. Das zeichnet euch aus und das schätze ich an euch - Danke 
dafür. Danke, dass ihr eure Erfahrung und Wissen mit uns geteilt habt und danke dass ihr euch investiert habt. Ich empfehle das LIT sehr gerne weiter. Gerade 
auch ehrenamtlichen Leiter und Mitarbeiter, denen Gott Verantwortung für Menschen aufgetragen hat, hilft es sehr, einen guten eigenen Stand zu finden und 
wirklich gutes Handwerkszeug für den Dienst im Reich Gottes zu bekommen. Für mich war es Training von Charakter und Kompetenz. Danke, dass ihr uns zu 
beidem angeleitet habt und dabei immer wieder herausgefordert habt, uns ganz auf Gott zu verlassen. Ihr habt immer wieder Gott in den Mittelpunkt gestellt, 
das fand ich sehr bezeichnend und macht für mich auch die Größe des Schatzes aus, den ich heben durfte. 
 
Nicht unerwähnt möchte ich lassen, dass für mich meine Mitstreiter im LIT 2006/07 einen nicht unerheblichen Anteil am Gewinn darstellen. Ihnen begegnet zu 
sein und für eine Weile im gleichen Boot zu sitzen, war einfach klasse. Am anderen zu sehen wie Gott ihn weiterbringt, war ermutigend. Gemeinsamkeiten und 
Unterschiede zu entdecken, machte für mich Größe und Buntheit Gottes sichtbar.   
 
Heute, im Februar 2008, also mit einigem zeitlichen Abstand, bemerke ich auch den nachhaltigen Gewinn. Egal um welchen Entwicklungsbereich es geht, Gelern-
tes und Verinnerlichtes aus dem LIT taucht auf und hilft mir meine Herausforderungen und Aufgaben zu meistern. Ein ums andere mal krame ich auch in meinen 
Mitschriften und Unterlagen und erinnere mich an Sätze und Bilder, die für mich wichtig wurden. Ich habe bei euch eine ganze Reihe gutes Werkzeug mitnehmen 
dürfen und schon vorhandenes ist geschliffen, poliert und gebrauchsfähiger gemacht worden.     
 
Einen ganz lieben Gruß euch und viel Spaß, Ausdauer, Kreativität für die jetzige Runde und all eure neuen und anderen Aufgaben und nicht zuletzt für die Men-
schen, die ihr lieb habt. Wünsche euch, dass ihr Gottes Gegenwart allzeit spürt, die in allem den alles entscheidenden Unterschied macht.  
 
Lisa Heite, Bochum 
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Meine Erfahrungen mit dem Leiterschafts Intensiv Training: Eine gute Mischung aus Theorie (gutes, fundier-
tes, breit gefächertes Wissen wird auf ganz verschiedene kreative Art vermittelt) und Praxis, die individuell 
abgestimmt ist, herausfordert und auch Spaß macht! 
Ich konnte ganz konkret an meinen Fragen in Bezug auf meine Leitungsaufgaben praktische Schritte gehen. 
Dankbar bin ich für ein gutes Handwerkzeug, das wir mitbekommen haben, auf das ich in meinem Alltag 
als Leiter im Dienst an anderen immer wieder zurückgreifen kann. 
Mein Fazit: Die Investition an Lebenszeit, Kräften, Gedanken und anderem Einsatz hat sich gelohnt und 
mich persönlich weiter gebracht! 
Heike Strobel, Gemeinschaft Geist und Sendung 
 
Durch das LIT habe ich eine nachhaltige Entwicklung erfahren. Das mag sich hochgestochen anhören, aber 
so definiere ich es am treffendsten. Denn ich habe viele Veränderungen erst nach Abschluss des LITs wahr-
genommen und war positiv davon überrascht, wie viel vom Gelernten hängen geblieben ist. 
 
Auch meine Umgebung hat mir wohltuend gespiegelt, dass ich eine positive Entwicklung durchlebt habe 
und weiter ausbaue. Zudem erkenne ich meine neuen Qualitäten auch selbst und lerne sie in den unter-
schiedlichsten Situationen zu schätzen. 
Fazit: Das LIT als Programm zusammen mit den kompetenten Trainern hat mich ein ganzens Stück weiter-
gebracht in meinem Leben. Und das wie gesagt nachhaltig! 
Mirjam Gerstendorf (25), Bankkauffrau/Leiterin Büchertisch EFG Düsseldorf Christophstraße 


